
1663 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates XIII. GP 

Bericht 
des Justizausschusses 

.über die Regierungsvorlage (1508 der Bei­
lagen): Bundesgesetz, mit dem die Notariats­

ordnung geändert wird 

Der vorliegende Gesetzentwurf sieht die Her­
absetzung der Altersgrenze der Notare auf das 
70. Lebensjahr vor, wodurch deren Altersver­
sorgung derjenigen anderer Berufsgruppen ange­
nähert werden soll. Zur klaglosen überleitung, 
aber auch um die Belastung der Versicherungs­
anstalt des österreichischen Notariats nur all­
mählich fühlbar zu machen, soll die Herabset­
zung der Altersgrenze stufenweise vor sich 
gehen. 

Der Justizausschuß hat den erwähnten Ge­
setzentwurf in seiner Sitzung am 18. Juni 1975 
in Anwesenheit des Bundesministers für Justiz 
Dr. B rod a in Verhandlung genommen. Als 
Berichterstatter im Ausschuß fungierte Abge­
ordneter Z e i 11 i n ger. Die Abgeordneten 

Dr. Broesigke 
Berichterstatter 

S k r i t e k, Dr. Hau se r, Z e i 11 i n ger und 
Genossen brachten einen gemeinsamen Abände­
rungsantrag ein, der den Beginn der Wirksam­
keit dieses Gesetzes mit 1. September 1975 vor­
sieht. 

Bei der Abstimmung wurde der Gesetzentwurf 
mit der beigedruckten Abänderung mit Stimmen­
einhelligkeit angenommen. 

Zum Berichterstatter für das Haus wurde Ab­
geordneter Dr. B r 0 es i g k e bestimmt. 

Der Justizausschuß stellt somit den An t rag, 
der Nationalrat wolle dem von der Bundes­
regierung vorgelegten Gesetzentwurf (1508 der 
Beilagen) mit der a n g e s chI 0 s sen e n A b­
ä n der u n g die verfassungsmäßige Zustimmung 
erteilen. 

Wien, am 18. Juni 1975 

Skritek 
Obmannstellvertreter 

). 

Abänderung 

zum Gesetzentwurf in 1508 der Beilagen 
Art. IIIAbs. 1 hat zu lauten: 

,,(1) Dieses Bundesgesetz tritt mit 1. September 
1975 in Kraft." 

'j. 
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